
Bauanleitung

Modell-Heissluft-Ballon

funkgesteuert 



VORWORT

Da der Modellballonsport aus seiner experimentellen Phase herausgetreten ist,
habe ich mir vorgenommen, meine Bauerfahrung, als Anleitung darzustellen.
Dies soll nur eine Variante sein. Ich hoffe damit den Interessierten eine praktische Hilfe
zum Bau eines ferngesteuerten Modell-Heissluftballons zu geben. Alle Angaben wurden
nach bestem Wissen und mit größter Sorgfalt dargestellt. Da inhaltliche Fehler nie ganz
ausgeschlossen sind, werden Haftungen im Sinne der Produkthaftung ausgeschlossen.

Wolfgang Groner

Alle Rechte, Übersetzung oder Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung
des Verfassers
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Ballonhülle

a.) Allgemeines

Zur Verwendung als Hüllenmaterial ist nur original Ballonstoff empfehlenswert.
Dieser besteht aus polyurethanbeschichtetem Nylon. Man kann es von verschiedenen
Ballonherstellern beziehen. Da dieses Material nicht gerade billig ist, kann man
versuchen, gebrauchten Stoff von einem Ballonpiloten zu bekommen. Die Hüllen der
bemannten Ballone müssen nach einer gewissen Zeit erneuert werden. Für
Modellballone ist der Stoff aber noch gut zu gebrauchen, Bei der Planung ist es wichtig,
daß die Größe des Korbes zur Ballonhülle paßt, d.h. das Gewicht- Volumenverhältnis
muß für gute Lenkbarkeit ausgewogen sein.
Diese Bauanleitung ist für ein Ballonvolumen von 80 m³ ausgelegt. Sollte eine
kleinere Größe gewählt werden, muß auch das Korbgewicht mit Inhalt im gleichen
Verhältnis reduziert werden. Größere Volumen sind nicht zu empfehlen, da man leicht
über das für Modell- Fluggeräte genehmigungsfreie Gesamtgewicht von 20 kg hinaus
kommt.

b.)Schnittmuster

Als Schnittmuster verwendet man am besten Karton. Auf diesem werden die Maße aus
dem Plan übertragen. Die Hülle besteht aus 16 Bahnen. Eine Bahn hat 6 Einzelteile.
Oben befindet sich noch die Topkappe.(6 Einzelteile sind aber kein Muß, es können

,auch weniger, aber somit längere sein). Am unteren Ende ist ein "NOMEXTUCH
anzunähen.(Teil  1 ).Dies ist ein feuerfestes Tuch, das unbedingt eingebaut sein sollte.
Der Karton als Schnittmuster ist nur als halbe Längsbahn zu fertigen. Nach dem
Aufzeichnen auf den Ballonstoff ist der Karton in Stoffmitte umzuklappen.

. Danach ist die andere Seite anzuzeichnen. Somit erhält man einen sehr
symmetrischen Stoffzuschnitt.

ACHTUNG!

Auf jeder Seite dem Stoff eine Nahtzugabe von 1,5 cm geben. Die Nahtzugabe wird
für eine 2.Naht benötigt.
Die Polkappe  ist erst nach dem Zusammennähen der Längsbahnen anzufertigen. Aus
Erfahrung ist bekannt, daß kleine Maßdifferenzen entstehen können. D. h. die Kappe
kann e twas größer oder kleiner als im Plan angegeben ausfallen und muß somit
angepaßt werden. Das Anzeichnen des Stoffes geht am besten mit einem wasserfesten
Filzstift.

ACHTUNG!

Der Hüllenstoff hat zwei Seiten. Die matte Seite muß nach innen.
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e.) Flammentuch (Windschutz)

In Höhe der Lastseile ist das Anbringen eines Flammentuches zu empfehlen.
Dieses wird am Ende des Nomextuches befestigt und mit der Brennerplatte
verbunden.
Das Flammentuch verhindert bei leichtem Wind ein Einbeulen der Ballonhülle.
Als Material verwendet man ebenfalls Nomex.



f.) Feuerinq

Mit Hilfe eines Feuerringes kann der Ballon von einer Person aufgenistet werden. In
die Lastbänderschlaufen legt man einen Kunststoffring um die Ballonöffnung.
Geeignet ist PE-Rohr, das als Wasserleitungsrohr in Baumärkten angeboten wird.
Außen 0 16mm.

Verschluss  einseitig mit
Uhu-Plus kleben oder
einnietendie andere
Seite mit Klebeband ver-
binden (zu öffnen)

 
Verschluss  





Ballonstoff
Hülle Teil 1 + 2
Maßstab 1:1O
alle Maße in cm







Ballonstoff
Hülle Teil 5 + 6
Maßstab 1:1O
alle Maße in cm
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Ballonstoff
Hülle Teil 7 Polkappe
Maßstab 1:1 0
alle Maße in cm
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Korb &  Gestängemaße
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